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Bern, 23. Dezember 2016
[bookmark: _GoBack]
Erhebung der Schweizer Gemeinden 2017
Sehr geehrte Damen und Herren

Die Gemeinden sind ein wichtiger Pfeiler der Schweiz. Als unterste staatliche Ebene erbringen sie eine Vielzahl öffentlicher Leistungen für die Bürgerinnen und Bürger. Die Gemeinden zu kennen ist eine wichtige Voraussetzung, damit Bund, Kantone und Gemeinden Reformen achtsam planen und durchgeführte Projekte auf ihre Wirksamkeit beurteilen können.

Das schweizerische Gemeindemonitoring bildet seit 1988 die zentrale Informationsquelle für das Verständnis der Schweizer Gemeinden. 

Mit Stichtag 1. Januar 2017 findet nach sieben Jahren die nächste periodische Erhebung bei allen Gemeindeschreiberinnen und Gemeindeschreibern statt, welche unterstützt durch den Bund durchgeführt wird. Verantwortlich für die wissenschaftliche Durchführung sind das Schweizerische Institut für öffentliches Management und die Universitäten Lausanne und Bern.    

Wir bitten Sie, den beiliegenden Fragebogen bis zum 20 Januar 2017 auszufüllen. Zur Kostenersparnis und im Interesse der Steuerzahler können Sie dieses Jahr die Befragung auch online unter www.ipm.swiss/gemeindebefragung ausfüllen. 

Unter allen Onlineeingaben verlosen wir ein Gourmet-Znüni für die gesamte Abteilung. 

Bei Fragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne unter der Hotlinenummer 031 318 70 02 und der Email gemeindebefragung@ipm.swiss zur Verfügung. Herr Lukas Reichmuth und sein Team beantworten von Montag bis Freitag zwischen 8 und 17 Uhr ihre Fragen.

Wir sind auf eine Mitwirkung aller Gemeinden angewiesen. – Die Ergebnisse werden Ihnen persönlich, aber auch via die nationalen Medien und die Kantone zurückgespiegelt. 



Wir danken Ihnen bereits jetzt ganz herzlich für Ihre wertvolle Mitarbeit im Interesse und zum Wohle der Schweizer Gemeinden.


Mit freundlichen Grüssen
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Prof. Dr. Andreas Ladner  	Prof. Dr. Reto Steiner	
Universität Lausanne			Schweizerisches Institut für öffentliches Management
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Hannes Germann, Ständerat	Reto Lindegger
Präsident Schweizerischer Gemeindeverband	Direktor Schweizerischer Gemeindeverband
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staatlichen Institutionen, der Forschung und der C)ffentlichkeit’zu gute kommen.

In diesem Jahr ist es wieder soweit und wir filhren die Gesamterhebung 2005 in den 2767
Schweizer Gemeinden durch. Im Zentrum stehen bei dieser Befragung die
Leistungsfahigkeit der Gemeinden, die in den vergangenen Jahren umgesetzten Reformen
und das politische System. Wir bitten Sie, den Fragebogen bis zum 25. Februar 2005 per
Post an uns zuriickzusenden. Stichtag fir die Befragung ist der 1. Januar 2005. Es ist
wichtig, dass alle Gemeinden an dieser Befragung mitwirken.

Die Ergebnisse werden wir lhnen per E-Mail kommunizieren. Zudem werden diese auch in
den Medien bekannt gemacht und auf unserer Website veréffentlicht.

Diese Befragung ist voraussichtlich die letzte, welche mit schriftlichem Fragebogen erfolgt. In
Zukunft werden in regelmassigen Abstanden Kurzbefragungen per E-Mail durchgefiihrt.
Deshalb bitten wir Sie unbedingt, lhre Emailadresse anzugeben.

Selbstverstandlich sind wir gerne bereit, lhnen weitere Fragen zu beantworten. Fir
Ruckfragen wenden Sie sich bitte direkt an unsere E-Mail-Hotline: kpm@kpm.unibe.ch oder
an die Telefon-Hotline: 081 534 34 88 (Susanna Gadient).

Wir danken Ihnen bereits jetzt ganz herzlich fir Ihre Mitarbeit.

Solodeas

Prof. Dr. Andreas Ladner Prof. Dr. Hans Geser Dr. Reto Steiner
Universitat Bern Universitat Zirich Universitat Bern
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‘Schweizerischer Gemeindeverband
Association des Communes Suisses
Associazione dei Comuni Svizzeri
Associaziun da las Vischnancas Svizras

Tagung «Das Arbeitsumfeld zwischen Bestandigkeit und
Innovation»

Die Tagung des Schweizerischen Gemeindeverbandes (SGV) vom 7. Dezember 2016 zum Thema «Das
Arbeitsumfeld zwischen Bestandigkeit und Innovation bot spannende Referate, praxisorientierte
Workshops, aber auch Unterhaltung und die Gelegenheit zum Austausch. Mehr als 100 Personen nahmen
‘an der Veranstaltung in Bielteil. Ein ausfinriicher Bericht wird in der Januarausgabe der «Schweizer
Gemeindes erscheinen.

) Absiracts/Prasentationen

News

‘Swiss eBovernment Forum 2017: ermassigtes Tagesticket fur SGV-Mitglieder
Das Swiss eGovernment Forum 2017 findet am 7. und 8. Marz in der Bemexpo stat. Letthemen der
‘Tagung sind: <eGovemment zwischen Innovation und Regulierungs und <Mehnwert durch
Zusammenarbeite. An beiden Forumstagen finden vormittags Plenumsveranstaltungen statt. Solution-
Prasentationen vertiefen am Nachmittag die Leithemen.

Neue Stellungnahme

Der SGV hat zur «Klimapolitk der Schweiz nach 2020: Ubereinkommen von Paris, Abkommen mit der
Europaischen Union dber die Verknipfung der beiden Emissionshandelssysteme, Totalrevision des CO2-
Gesetzes Stellung genommen

Delemont st der «Goldene Verkehrsknotens
Delémontist der innovativste und kundenfreundiichste mittelgrosse Verkehrsknoten der Schweiz. Die
jurassische Hauptstadt hat den Siegerpres erhaiten, den <FLUX — Goldener Verkehrsknotens.

Tagung «Das Arbeitsumpeld zwischen Bestandigket und Innovations - Prasentationen und Abstracts sind online

Die Tagung des Schweizerischen Gemeindeverbandes (SGV) vom 7. Dezember 2016 zum Thema «Das
Arbeitsumfeld zwischen Bestandigkeit und Innovation bot spannende Referate, praxisorientierte
Workshops, aber auch Unterhaltung und die Gelegenheit zum Austausch. Mehr als 100 Personen nahmen
an der Veranstaltung in Bielteil.

‘Armutin der Schweiz: gemeinsam die Pravention starken

Rund sieben Prozent der Bevolkerung in der Schweiz sind arm und 13,5 Prozent armutsgefahrdet. Um diese
Zahl zu verringem, muss zwingend in die Pravention investiert werden. Bund, Kantone, Stadte und
Gemeinden verpfichten sich in einer gemeinsamen Erklarung, die heute im Rahmen der Nationalen
Konferenz gegen Armut in Biel unterzeichnet wurde. ihre Praventionsbemahungen forizusetzen.

Newsletter
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Gemeinsam for starke Gemeinden

Projekt «in comune» -
Testgemeinden gesucht

Der SGV lanciert das Projekt «in comunes. Damit
will er zusammen mit der Eidgendssischen
Kommission fur Migrationsfragen die
Partizipationsbereitschat in den Gemeinden und
gleichzeitig das Milizsystem starken. Nun werden
Testgemeinden gesucht.

) Mehr erfahren

«Schweizer Gemeinde»
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